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Pinocchio
Puppentheater nach dem Kinderbuch von Carlo Collodi

PREMIEREN

SA 7. FEB 2026 · 15:00
Gera · Puppentheater
SA 14. MRZ 2026 · 15:00 
Altenburg · Heizhaus

Aufführungsdauer

ca. 60 min, keine Pause

Pinocchio

Bitte beachten Sie, dass Bild- und 
Tonträgeraufnahmen während der Vorstellung 
aus urheberrechtlichen Gründen nicht 
gestattet sind.

Die Theater Altenburg Gera gGmbH wird 
getragen von den Gesellschaftern 
Stadt Gera, Landkreis Altenburger Land und 
Stadt Altenburg und erhält Zuwendungen
durch den Freistaat Thüringen.

Worum geht’s?
Der arme Holzschnitzer Geppetto findet ein sprechendes Stück Holz und schnitzt sich 
daraus eine Puppe, die lebendig herumspringt, plappert und voller Neugier ist. Wie ein 
Vater kümmert sich Geppetto mit liebevoller Strenge um den Holzjungen. Doch Pinocchio 
mag keine Regeln oder gute Ratschläge. Wozu in der Schule sitzen und mühsam lernen, 
wenn es draußen viel aufregender und lustiger scheint? Und so läuft er von zu Hause fort, 
hinaus in die weite Welt, in der große Abenteuer auf ihn warten. Doch draußen in der Welt 
ist es nicht nur schön und lustig. Da lauern Gefahren, es gibt Betrüger und Bösewichte. 
Und weil Pinocchio noch nie etwas gelernt hat, weiß er auch nicht, was richtig und was 
falsch ist. Seine Neugier führt ihn ins Puppentheater, er wird von Räubern bestohlen, reist 
ins Spielzeugland und wird sogar von einem riesigen Wal verschluckt. Und so muss er viele 
Abenteuer bestehen, um am Ende sein Glück zu finden.

Wer hat’s geschrieben?
Der italienische Schriftsteller Carlo Collodi (1826-1890) schrieb seine Abenteuer einer 
Holzpuppe zunächst für die Kinderzeitschrift Giornale per i Bambini, in der sie ab 1881 
als monatliche Fortsetzungsgeschichte in 36 Folgen zu lesen waren. 1883 erschien dann 
die Buchausgabe unter dem Titel Le avventure di Pinocchio. Den weltweiten Erfolg seiner 
Geschichte konnte Collodi selbst nicht mehr miterleben. 
Später entstanden in Deutschland mit Zäpfel Kerns Abenteuer (1905) und in Russland mit 
Das goldene Schlüsselchen oder die Abenteuer des Burattino (1936) eigene Bearbeitungen 
von Collodis Vorlage.
Inzwischen zählt Pinocchio zu den meistverkauften Büchern der Welt. Auch auf der 
Leinwand wurden die Abenteuer von Pinocchio in über 40 Verfilmungen immer wieder 
neu erzählt.
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Pinocchio für Auskenner und Klugscheißer

Wal oder Hai?
Im Buch wird Pinocchio nicht
von einem Wal, sondern
von einem riesigen
Hai verschluckt.

Armer Pinocchio
Im Buch trägt Pinocchio
einen Anzug aus
geblümtem Papier,
Schuhe aus Baumrinde
und ein Hütchen aus
Brotkrumen.

Nach 15 Folgen
war Schluss!
Collodi wollte Pinocchio
nach 15 Folgen an der Stelle 
beenden, als Pinocchio von 
Fuchs und Kater an einem 
Baum aufgehängt wird. 
Nach empörtem Protest der 
Kinder schrieb er weitere
21 Folgen.

1. Wie heißt eine wichtige Regel, 
 die Pinocchio lernen muss, 
 nachdem er geschnitzt wurde?

A Hände weg vom Essen!
B Hände weg vom Wasser!
C Hände weg vom Ofen!

2. Was verkauft Geppetto, 
 um für Pinocchio ein 
 Schulbuch zu kaufen?

A sein einziges Buch
B seine Hose
C seine Jacke

3. Was ist eine Fibel?
A ein Schulbuch
B eine Flöte
C eine Süßigkeit

4. Womit bezahlt Pinocchio 
 den Eintritt ins Puppentheater?

A mit 3 Groschen
B mit einem Buch
C mit einem Stück Holz

5. Wie viele Geldstücke bekommt
 Pinocchio geschenkt?

A 3
B 5
C 50

6. Wie heißt das Buch,
 aus dem Geppetto vorliest?

A In 80 Tagen um die Welt
B Märchen aus aller Welt
C Abenteuer auf dem Meer

7. Was gibt es NICHT im
 Spielzeugland?

A Kinder
B Eltern
C Schnee

Auflösung: 1C, 2C, 3A, 4B, 5B, 6A, 7B

7 Quizfragen
zum Theaterstück

Pinoccio am Baum (Illustration von
Enrico Mazzanti 1883)

Was bedeutet der Name Pinocchio? 
Pinocchio bedeutet so viel wie Holz- oder Dummköpfchen. 
Das ist ein Wortspiel aus verschiedenen italienischen Wörtern: 
pino = italienisch für Pinie (das Holz des Nadelbaums, aus dem 
er geschnitzt ist) · pinco = Dummköpfchen · occhio = Auge

Collodi oder Lorenzini?
Carlo Collodi hieß eigentlich Carlo Lorenzini. 
Für das Schreiben seiner Geschichten von Pinocchio nahm er 
den Namen Carlo Collodi an – in Erinnerung an den Geburtsort 
seiner verstorbenen Mutter.

Pinocchio und der Riesenhai
(Illustration Carlo Chiostri 1902)

Anzeige der ersten Buchausgabe
vom 14. Februar 1883

Pinocchio mit der langen Nase
(Illustration Enrico Mazzanti, 1892)

Pinocchio (Illustration aus der ersten Buchausgabe
von Enrico Mazzanti 1883–1890)

Pinocchio oder Bengele?
In den deutschen Übersetzungen
der Bücher hieß Pinocchio
lange Zeit Das hölzerne Bengele.


